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Starnberg am See, 22.6.1982

Sehr geehrte Frau Gaßner,

falls in,der Bibliothek des Südostinstituts oder in der 
unseres Kulturwerkes das Buch 40
Gottfried Schramm, Eroberer und Eingessjefae - Geographi­
sche Lehnnamen als Zeuge der Geschichte Südosi europas im 
ersten Jahrtausend nach Christi (Verlag Anton 11ierse- 
mynn, Stuttgart) -9$/ u ö - 

vorhanden ist, bitte icK Sie es mir ^ur einige i'age aus- 
zuleihen und zuzuschicken, wofür ich ihnen dankbar wäre.

Ich hoffe, es geht Ihnen gut.
Und ich grüße Sie freundlich als Ihr

/



Absender

Qr, Dl h, e. Heinrich Zillich 
Hlraohanger 1 • Tel 0 8161 /3471
8180 Starnberg am See

(Postfach oder Straße und Hausnummer)

(Postleitzahl) (Ort)

Postkarte

Ans

Südostdeutsche Kulturwerk

Güllstraße 7
(Postfach oder Straße und Hausnummer)

8000 München 2
(Postleitzahl) (Bestimmungsort)



München, 23.6.1982

Sehr geehrter Herr Dr. Zillich,

das von Ihnen gewünschte Buch lt. Ihrer Karte 

ist in der Bibliothek des Südost-Instituts 

vorhanden. Herr Dr. Seewann, der neue Leiter 

der Bibliothek des Instituts, leiht aber grund­

sätzlich keine Bücher auf dem Postwege aus. 

Sie müssten das Buch also hier selbst einsehen 

oder sich mit Dr. Seewann in Verbindung setzen, 

vielleicht macht er mal eine Ausnahme.

Es tut mir leid, Ihnen nichts anderes schreiben 

zu können.
ab

Mir geht es gut, nächste Ufeche bin ich für 4 

Wochen in Urlaub.

Ich freue mich, daß es auch Ihnen gut geht und 

grüße Sie und Ihre liebe Frau herzlich

Ihre
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